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Beilage
ZU N * 0 , 459

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür De « Gberrhein - Wrriü. 1833 .

1 . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 3) Dem Ioh . Etspühler jung von Stetten
ist in der Person des Stephan Meyer von da
eia Beistand beigegeben worden , ohne dessen
Beiwirkung derselbe nach L . R S . 499 . für
die Zukunft weder rechten , noch Vergleiche
schließen , Anleihen aufnehmen , angretßiche
Kapitalien erheben , noch hierüber Empfangs¬
scheine geben , und Güter veräußern oderver -
pfänden darf

Was hiemit zur Warnung öffentlich bekannt
gemacht wird .

Icstelteo den 14 . August 1833 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

M e r c y.
Bekanntmachung .

( 3 ) Für dcn sür mundtodl erklärten Georg
Beiverdorben von Köndringen , dermalen zu
Windenreurhe , wurde Michael Jung von
Windenreuthc als AufsichtSpsteger bestellt , was
zur öffentlichen Kennlniß gebracht wird , mit
der Warnung , ohne Bcizug des Aufsichts -
pflcgrrS , bei Gefahr der Nichtigkeit , keine
im Landrechtssatz 5l3 genannte Rechtsgeschäfte
mit demselben abzuschließen.

EmmendiNgcn den 3. August 1833 .
Großherzogliches Obrramt .

S t ö f s r r .
Ekkenntniß .

( 3) Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen und Vorzugsrechte gegen den
in Gant geralhenen Bürstenhändler Franz
Joseph Dietsche von Todtnau auf der -hiezu
anbrranmten Tagfahrt nicht angemrldtt und

resp . nicht geltend gemacht haben , werden
damit von der borhandenen Masse ausge -
schlossen .

Schönau den 8 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Erkenntniß .

( 3) Alle Forderungen , welche bei der Heu .
tigen Schuldenliquidation des Mathias Krieg
von hier nicht angemeldet worden , werde «
von der vorhandene » Masse ausgeschlossen .

Waldkirch den 13. August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .
Straferkenntniß .

( 3) Da der jur ^ Conseription pro 1832
gehörige Michael Dörr von Steinsfurth sich
auf die Edittalladung vom 12 . März 1832
nicht gestellt hat , so wird er der Refraktion
für schuldig , daher des Ortsbürgerrechts für
verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von
800 fl . verurtheilt ; die persönliche Bestrafung
wird auf Betreten Vorbehalten .

V . R . W .
Sinsheim den 9 . August 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Sigel .

Straferkenntniß .
( 3 ) Der konftriplionsviiichlige Karl Frie¬

drich Mössinger von hier hat sich auf die
öffentliche Aufforderung vom 6 März d . I .
bis jetzt nicht gestellt . Er wird daher der
Refraktion für schuldig erklärt , so mit ti
ein Drittheil seine» gegenwärtigen oder künf¬
tigen Vermögens nicht übersteigt , in die ge¬
setzliche Geldstrafe vo« «00 fl . verfällt und
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befiel» persönliche Bestrafung auf Betreten
Vorbehalten .

V. R - W.
Gegeben Karlsruhe den 6. August 1833 .

Bei Großherzoglichem Stadtamt .
Baumgärtner .

Straferkenntntß .
(Z) Da der unterm <2 . Juni d. I . vorge.

ladene milijvstichtige Jakob Förster von hier
sich in der anberaumten Frist nicht gestellt hat,
so wird er der Refraktion für schuldigerklärt/
und in eine Geldstrafe von 800 fl . veruriheilt;
hinsichtlich seiner persönlichen Bestrafung aber
wirb das Gesetzliche auf sein Betreten vorbe .
halten .

Brelten den 12 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e I .
Straftrkenntniß .

(3) Da der unterm 13 . Juni d . I . vor,
geladene milizpflichlige Christian Kirchner von
Gochsheim sich in der anberaumtcn Frist nicht
gestellt hat , so wird er der Refraktion für
schuldig erklärt , und zu einer Geldstrafe von
800 g. verurtheilt ; hinsichtlich seiner persön.
lichen Bestrafung wird das Gesetzlicheauf sein
Betreten Vorbehalten .

Bretten den 12 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

E r t e l .
In verwahr gehaltene Effekten .

s2) Bei diesseitiger Stelle befinden sich
»achbeschriebene Effekten in Verwahrung,
von denen vermuthet wird , daß sie auf Jahr .
Märkten gestohlen sind . , Wir bringen dies
mit dem Bemerken zur öffentlich in Kenntniß,
daß , wer eine Eigcnthumsansprache darauf
machen zu können glaubt , sich bei Unterzeich¬
neter Stelle binnen 4 Wochen zu melden habe .

Jestetken den 16. August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y .
Beschreibung der Effekten .

1 ) Zwei und eine halbe Elle schwarzes Tuch ,
zwei Ellen breit ;

2) fünf Viertel schwarzer geblümter Baum¬
wollensammet ;

3) beinahe fünf Ellen halb Baumwollen - und
halb Leinenzeug , schwarz gefärbt ;

4) vier Ellen dto . ;
5) vier Ellen hausgebleichte , reistene , gemangte

Leinwand, zwei Ellen breit ;
6) fünf drei Viertels Ellen , hausgebleichte ,

ungemangte Leinwand von Kuder und
Reisten W Ellen breit ;

7) 1 '/ . Ellendto , etwaSgröber ,
°/4 Ellenbreit;

8) drei Ellen Zwilch , 2 Ellen breit ;
9) 1% Ellen Kölsch , gelb und rolh gewürfelt-,
10) ein seidenes Halstuch , roth mit breiten

-gelben und grünen Streifen ;
Weiler hak sich unter den eingelieserten

Tüchern , und Zeuge » eine kleine Mustercharte
von weißem Papier mit aufgeleimlen Mustern
von Tüchern und Kasimir vorgefunden , welche
oben folgende Aufschrift enthält .

Feine Sommerlücher % Frankfurter Ellen
breit , Draps d’Ele d’Espagne */ 4 Frankfurter
Ellen breit , Kasimir % Stad breit .

Diebstahl und Fahndung .
(2 ) In der Nacht vom 12 . auf den 13.

August d . I . wurden dem Isidor Dilger von
Aeule , Mezgerlehrjunge bei Adlerwirih Blasius
Dilger zu Bubendach, folgende Gegenstände
entwendet:
1 ) baar Geld . 4 ff . 12 fr .
2) ein Paar blaukuchene lange

Hosen im Werthe zu . . . 1 „ 30 „
3) ein grautucheves Gilet . . — „ 4o „

Der Verdacht wegen dieses Diebstahles ruht
auf einem gewissen Alois Duscher von Schwär-
zenbach , heimathsberechligt in Todtmoos ,
Großberzoglichen Bezirksamtes St . Blasien ,
welcher in der gedachten Nacht mit dem Be¬
stohlenen in der nämlichen Kammer geschlafen,
und sich unter Zurücklassung seines Heimath-
scheins flüchtig gemacht hat .

Wir bringen kiese » Diebstahl zum Zweck
der Fahndung auf die gestohlenen Gegenstände
sowohl , als den gedachten Pursche » znr öffent-
lichen Kenntniß.

DaS Signalement wird beigefügt .
Bräunlingen den 14 August .

Großherzogliches Staabsamt .
R u ck m i ch .

Signalement .
Alter 20Jahr , Größe 4 ' 8" , Statur besetzt ,

Eesichtsform oval , Gesichtsfarbe blaß , Haare
blonb , Stirne hoch , Augenbraunen braun ,
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AugiN grau , Nase dick , Mund mittler , Kinn
spitzig , Zähne vollständig und ohne besondere
Kennzeichen.

Zurückgenommene Fahndung .
(3) Die unterm 23 . Juli d. I . , gegen

Soldat Joseph Fesenmayer von Reuthe aus .
gesprochene Fahndung wird hiermit zurück,
genommen , da solcher an sei» Kommando
bereits abgeliclerl worden ist .

Emmendingen den 14 . August 1833 .
Großhcrzogliches Oberamt .

Rieder .

II: Fahndungen .
( 3) Der praktische Arzt Franz Ludwig Herr

von Herbolzheim wurde mittelst Erkenntnisses
des Großherzoglichen Hochpreislichen Ober -
hofgerichts ä . ä . Mannheim den 8 Juli d . I .
1833 Nro . 1357 klen . des Verbrechens der
beleidigten Majestät und des Hochverraths ,
wodurch jedoch keine nahe Gefahr deö Um¬
sturzes der Verfassung entstanden ist , für
schuldig erklärt , und deshalb zu einer Zucht¬
hausstrafe von achtzehn Monaten verurtheill ,
und in die durch ihn veranlaßten Kosten
verfällt .

Derselbe fand jedoch , und zwar ehe dieses
Erkenntoiß anher gelangte und ihm eröffnet
werden konnte , Gelegenheit , seinem Wächter
zu entwischen , und bei Niederhausen die
Grenze des Großherzogthums zu verlassen .
Aus Auftrag des Großherzogliche « HochpreiS -
liefen Hofgerichts des Oberrheins wirb daher
das ergangene Erkenntniß öffentlich bekannt
gemacht , und der praktische Arzt Herr aufge¬
fordert :

binnen vier Wochen
sich dahier zu stellen , um sich über feine Ent¬
weichung zu verantworten , und eS wird daS
Urtheil auf Betreten gegen ihn in Vollzug
gefetzt werden . Die resp . Behörden werden
ersucht , gegen den Entwichenen zu fahnden ,
und im Betretungsfalle anher einzuliefern ;
ru weichem Behuf wir seinen Personsbeschrieb
beifügen.

Kenzingen den 15 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .

Signalement -
deS entwichenen praktischen Arztes Herr :

Größe 5' 6" , Alter 30 Jahre , Statur
schlank , Gesicht länglicht , Gesichtsfarbe blaß ,
Haare braun , Stirne hoch , Augen grau ,
Nase mittler , Mund groß , Zähne verdorben .
Besondere Kennzeichen : trägt einen starken
Backenbart .

Bei der Entweichung trug derselbe einen
blauen Frack , schwarze Beinkleider und eine
Schildkappe .

( 2 ) Karl Mutschler von Herbolzheim , der
vor mehreren Tagen wegen Diebstahls gefäng -
lich hier eingeliefert wurde , ist heute früh aus
feinem Arreste entwichen .

Wir ersuchen nun die Wohllöblichen Poli -
zeidebörden auf diesen , untcu signalisirten
Purscheu strenge zu fahnden , und im Bctre -
tungsfalle wohlverwahrt anher einzuliefern .

Kenzingen den 19 August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 6 " 3 '" , Statur mittlere , Haare

dunkelbraun , Stirne bedeckt , Gcsichtsform
länglicht , Auqenbraunen braun , Augen grau ,
Nase groß , Mund mittler , Bart blond .

Derselbe tragt einen weißgramüchcnen
Frackrock , gleiche Hose » , und ei » rippelezeu -
genes Brusttuch . Bei seiner Entweichung
ließ er den Hut und die Schuhe zurück ,
und batte keine Strümpfe an .

III. Kaufanträge und Ver-
Pachtungen .

Matten - Verpachtung .
( 2) Die landesherrliche 5 Jauchcrt große

Eschbolzmatten zu Freiburg , an der Bczen -
Hauser Banogränze , werden am

Mittwoch den 4 . September d. F . ,
Vormittags 11 Uhr , im Peiershof zu Freiburg
auf 9 weitere Jahre von Martini 1833 bis
dahin 1842 öffentlich verpachtet ; wozu die Lieb¬
haber hiermit etnladet .

Freiburg den 22 . August 1833.
Großherzogliche Domänenverwaltung .

H e r r m a n n.
Geräthschaften . Versteigerung .

( 2) Am Mittwoch den 4 . September d . I . ,
Vormittags präzis 9 Uhr , werden im Peters .
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Hof zu Fteiburg verschiedene herrschaftliche
Geräthfchaften , nebst Wagen Mrtallglocke ,
Meßgeschirre , Meßzirber und 200 Fruchtsäcke,
sodann mehrere - Kieferhandwerksgeschirr rc.
und eisene Faßrrife gegen daare Bezahlung
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber hie.
mit ringeladen werden .

Freiburg den 22 . August 1833 .
Großherzogliche Domänverwaltung .

H e r r m a n n .
Hofguts . Verpachtung .

( 2 ) Das landesherrliche Metereigut her
Lehen Hof in der Vogtci Urberg hiestgeN
Amtsbezirkes , welches nebst dem Wohn , und
Oekonomiegebäude beiläufig 84 Morgen Malt -
und Ackerland und gegen 400 Morgen Waid ,
feld in sich begreift , wird am

Donnerstag den 12 . September d . I .
Vormittags 10 Uhr , auf dem Hofgul selbst ,
von Martini 1833 an big Martini 1848 auf
die Dauer von 15 Nutzjahre , öffentlich an
Meistbietenden mitRalifikationsvorbehalt ver.
pachtet werden .

Die Pachtlustigen werden mit dem Bemer .
kcn zur Pachthandlung ringeladen , baß nur
von jenen Angebote angenommen werden ,
welche sich vor der Pachtversteigerung durch
orkSgerichtliche Zeugnisse auSjuweisen vcrmö -

gen , daß sie eine Rcalkaulton von 500 g . ein-
zulrgen im Stande sind -

St . Blasien den 17 . August 1833 .
Großherzogliche Donränenverwaltung ^

Wi l l m a n n .
Haus . Versteigerung .

- ( 2) Die Kinder des verstorbenen Lorenz
Wagemann zu Endkngen sind gesonnen , bas

ihnen eigenkhümlich zugehörige Wohnhaus am
Diensta

'
g den 3 . September d . I . ,

Nachmittag 1 Ubr , im Gasthaus zur Krone
einer öffentlichen Versteigerung auszusetzen.

Dasselbe liegt an der Hauptstraße , mitten
in der Stabt Endlichen , ob »weit des Markt .

Platzes , ist zweistöckigt massiv von Stria ge.
baut , und besitzt einen sehr . großen undsthonen
gewölbten Keller , nebst Hof , Scheuer und

Stallung

Im erste » Stock zur ebenen Erbe
befinden sich 3 Wohnzimmer , « in Nebeozim »
mer und Knechtskammer , geräumiger Kauf ,
laden mit Einrichtung nebst Kompkvir , Küche
und Speisekammer .

Im ober « Stockwerke befinden sich :
ein geräumiger Saal , 8 Zimmer und Küche,
dann 6 Mansardenzimmer , einegroße Frucht ,
und Waschbühne .

Der Anschlag ist 6000 st . die weitern Be .
dingungen werden am Steigerungstage selbst
bekannt gemacht . Die Steigerungsliebhabcr
werden hiezu mit dem Bemerken eingeladen ,
daß sich auswärtige Steigerer mit legalen
Vermögenszeugnlssen auszuweisen haben .

Kenzingen den 19 . August 1833 .
Großherzogliches AmtSrevtsorat .

Verpachtung einer Gteingrube .
( 3) Zn der Forstdomäne Hornwald im

Revier Thcnrnbach , wird eine sehr vortheilhaft
gelegene und zum Betrieb geeignete , Stein¬
grube in neunjährige » Zeitbestand mittelst
öffentlicher Versteigerung , verpachtet .

Die Verhandlung findet bis
Montag den 2 . September d . I . ,

Morgens 9 Uhr an Ort und Stelle , statt .
DeS Weges unbekannte Steigercr werden

um diese Zeit an der Hornspitze bei Scxau ,
Jemand finden , der sie zurecht weißt .

Emmendingen den 18 . August 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v . B litlersd orff .
Haus . und Güter . Versteigerung .

( 3 ) Aus der Gantmasse des Ztmmermaan
Sebastian Tröschcr zu Htnterzarkcn , wird am

Dienstag den 10 . September d . I .
Nachmittags l Uhr , im Adlerwirthshanft da.
selbst , ein Haus , Scheuer und Stall unter
einem Dach mit hiezu gehörigen 2 % Iauchert
Acker , ungefähr , öffentlich versteigert , und
die Kaufbebingungen bei der Steigerung selbst
näher bekannt gemacht werden -

Hinterzarten den 12. August 1833.
. A . A.

G ' schwander ,
Theilungskommiffär .

Im Äkrlage dtt ^ roßherzogl. Universität- » Buchhandlung und Buchdrücke« ^
t>«k Gebrüder Gross .
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